
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 07. Mai 2013   

 

P115336 Anzug Christian Egeler und Konsorten betreffend Berücksichtigung externer 
Effekte bei Bauvorhaben im öffentlichen Raum 
 

 
 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

an den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Chris-
tian Egeler und Konsorten abzuschreiben.  

 

 

Begründung 

Die Wahl des Bauverfahrens bei Massnahmen zur Erhaltung der städ-
tischen Infrastrukturanlagen erfolgt bereits heute unter Berücksichti-
gung sämtlicher Vor- und Nachteile, insbesondere auch der Auswir-
kungen (externe Effekte) auf das nähere Umfeld der Baustelle. Die 
Anwendung von Bonus-Malus-Systemen zur Beschleunigung der Bau-
abläufe ist jedoch in städtischen Verhältnissen mit den komplexen 
Randbedingungen nicht geeignet. Vielmehr ist die gute Koordination 
zwischen den am Projekt beteiligten Partnern nicht nur bei der Pla-
nung, sondern auch während der Ausführung von entscheidender Be-
deutung. Im Hinblick auf die weitere Beschleunigung der Baustellen er-
achtet der Regierungsrat deshalb die Stärkung der Gesamtprojektlei-
tung als erfolgversprechender und weniger risikobehaftet, als die Ein-
führung von Bonus-Malus-Systemen. 

 

                                                                                            
 


